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V O R S T A N D

Liebe Clubmitglieder
Junioren und Aktive des FC Aesch

In der heutigen Zeit, in welcher alle Mit-
glieder eines Vereins bereits privat oder ge-
schäftlich sehr engagiert sind, ist es enorm 
wertvoll, dass wir beim FC Aesch Personen 
haben, die es tatsächlich ermöglichen, dass 
wir wieder unsere Löhrenews herausgeben 
können. Dank Ruth Graf, und natürlich un-
serer Jaecky Flubacher, können wir nun ter-
mingerecht unsere Ausgaben publizieren. 
Die Weiterentwicklung der Medien und das 
Konsumverhalten der Gesellschaft zwingt 
auch uns dazu, unsere Printausgaben auf 
eine beschränke Anzahl zu reduzieren. Die 
Zeitungen werden heute alle online gelesen 
und so werden nun auch die Löhrenews 
auf unserer Webseite zu finden und zu lesen 
sein. In der heutigen Zeit ist dieses Vorgehen 
Standard und es ist gut, wenn auch wir uns 
entsprechend anpassen.

Es hat in den letzten 12 Monaten sehr viele 
Veränderungen gegeben. Wir im Vorstand 
haben uns entschieden, dass wir den Fo-
kus noch mehr auf unsere Junioren richten 
und unsere Bemühungen in der Ausbildung 
unserer Junioren und Juniorinnen weiter 
verstärken. Darum haben wir beschlossen, 
im KIFU andere Wege zu gehen. Mit Jose 
Granero haben wir einen alten Bekannten 
nach Hause zurückgeholt. Jose wird im KI-
FU-Bereich unsere Ideen umsetzen und ver-
suchen, unsere Junioren und Juniorinnen 
regional zur Spitze zu führen. Dafür benö-
tigen wir klare Ausbildungskonzepte und 
vor allem Trainer und Trainerinnen, die dies 
auch umsetzen können und wollen. Aber 
auch unsere Junioren und Juniorinnen die 
einfach den «Plausch» am Fussball haben, 
sollen bei uns ihren Platz bekommen und 
ihrem Hobby nachgehen können. An dieser 
Stelle möchte ich Angela Scerna danken, für 
alles was sie in den letzten Jahren geleistet 
hat. Sie war massgebend daran beteiligt, 
dass wir in den letzten 5 Jahren regional 

einen grossen Sprung nach vorne gemacht 
haben. Liebe Angela, vielen Dank und alles 
Gute für Deine Zukunft ! 

Leider war es Zeit neuen Wind reinzubrin-
gen und ich hoffe, dass mit Jose nun der 
nächste Sprung gemacht werden kann. 
Zusammen mit Gideon Mumenthaler, wel-
cher für die Junioren C bis A verantwortlich 
ist, haben wir ein Tandem, dass uns noch 
viel Freude bescheren wird. Die Technische 
Kommission schliesst diesen Kreis und stellt 
sicher, dass genau auch das umgesetzt 
wird, was der Verein möchte. Auch ist die TK 
für die Anliegen von Trainern und Eltern da. 
Sie bespricht diese neutral und sucht nach 
befriedigenden Lösungen. Diese Kommis-
sion hat sich sehr bewährt, und ich danke 
allen Mitgliedern für deren Einsatz.

Unsere 1. Mannschaft, welche eigentlich 
das Aushängeschild des Vereins sein sollte, 
kommt leider nicht vom Fleck. Mit Ergün 
und Alex hatten wir ein sehr gutes Trainer-
duo, das jedoch gezwungen war, bereits 
nach wenigen Matches auf sehr wichtige 
Spieler zu verzichten. Leider musste das 
Team eine Serie von Unentschieden hin-
nehmen, was dazu führte, dass der Ab-
stand zu den ersten beiden Mannschaften 
zu gross wurde. Die Meisterschaft verlief 
deshalb emotionslos, was ehrlich gesagt 
nicht meine Vorgabe war. Deshalb habe ich 
nach der kurzfristigen, etwas späten Infor-
mation unseres Trainers der 1. Mannschaft, 
dass er gerne zu Binningen gehen möch-
te, reagiert und Six Pavkovic gebeten, das 
Team zusammen mit Alex zu übernehmen. 
Six hatte in den letzten 5 Jahren massgeb-
lichen Anteil daran, dass der Verein sich in-
tern und extern gefestigt hat. Six war und 
ist mit Gideon jeden Tag auf dem Platz. An 
jedem Spiel der Mannschaften, egal ob G 
Junioren oder Veteranen, ist entweder Six 
oder Gideon vor Ort.  Six kennt den sport-
lichen Teil des Vereins wie kein anderer. 
Deshalb war es mir so wichtig, dass Six die 
1. Mannschaft übernimmt und dem Team  
wieder ein Gesicht gibt. Wir wollen Spie-
ler die über Jahre bei uns bleiben, und wir 
wollen Spieler die aus unserer Juniorenab-

Bericht des Präsidenten

teilung kommen. Klar ist das nicht einfach, 
aber wir sind auf einem guten Weg. Die C 
Junioren haben knapp den Aufstieg in die 
Coca Cola Leaque verpasst, die B Junioren 
haben sich gut in der Promotion gehalten, 
und die A Junioren, was mich besonders 
Stolz macht, konnten als Gruppenerste den 
Aufstieg in die Promotion schaffen. Wir wis-
sen alle, dass das Alter dieser Spieler schwie-
rig ist. Beruf, Freunde, Freundinnen etc, sind 
zum Teil wichtiger. Umso mehr freut es 
mich, dass dieses Team so geschlossen den 
Aufstieg erarbeitet hat. Dies ist für die Arbeit 
der 1. Und 2. Mannschaft extrem wichtig. 
Danke Jungs !!!

Ich möchte mich hier bei allen Trainern und 
Trainerinnen bedanken. Was Ihr da leistet ist 
einfach super. Vielen Dank. Oftmals verges-
sen die Leute, dass Ihr Tag für Tag freiwillig 
diese Arbeit macht. Das fängt jetzt schon 
in den Sommerferien an und hört nächstes 
Jahr im Juni auf. Jeden Tag, Monat für Mo-
nat, seid Ihr für den Verein, für Euer Team, 
für Eure Spieler da. 

Ein ganz spezielles Kränzchen, möchte ich 
Jaecky Flubacher widmen. Sie ist immer da, 
und  für uns ist das einfach selbstverständ-
lich. Administrativ führt sie zusammen mit 
Claudio Carpi den Verein. Sie ist für jeden 
immer die Ansprechperson und falls wieder 
ein OK für ein Event oder Turnier gebraucht 
wird organisiert sie das in «no time» und 
setzt sich wenn nötig auch gleich ins Komi-
tee. Ich habe selten eine Person wie Jaecky 
erlebt und ich bin so froh, dass sie für uns da 

ist. Ohne Ihren Einsatz wüsste ich nicht, wo der Vereine heute stünde. 
Jaecky, vielen Dank für Alles.

Ich könnte noch Stunden lang aufzählen, wer für den Verein so 
wichtig ist. Massgebend ist, dass wir alle am gleichen Strang ziehen 
und ich jedem dankbar bin, egal was er für den Verein macht. Je-
der ist wichtig, egal welche Aufgaben er innehat, und ist ein Teil des 
Ganzen. Danke Euch allen !!!!

Ich bin stolz auf unseren Verein und auf das was wir leisten. Der 
sportliche Erfolg kommt und geht, aber die Personen die den Verein 
prägen, bleiben in Erinnerung. Wir wollen sportlichen Erfolg, und ich 
bin sicher, dass der FC Aesch diesen in den nächsten Jahren errei-
chen wird. 

Ich wünsche allen noch eine tolle Saison und danke allen, die das 
möglich machen. Vielen Dank!

Andrea Marescachli  
Präsident
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Was zählt morgen 
für die BLKB?

Eine ehrliche Meinung zu  
haben und dazu zu stehen.

Stellen auch Sie uns eine Frage zur Zukunft und wir antworten  
Ihnen mit einer klaren Meinung: blkb.ch/marke
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Raiffeisen-Mitglieder profi tieren.
Alle Sonntags-Spiele zum halben Preis. 

Bestellen Sie bis zu 6 Tickets für Ihre Familie und Freunde unter:

welovefootball.ch

C - J U N I O R E N

C-Promotion 
Saison 2018/2019

Wie so oft ist die Vorbereitung nach den 
Sommerferien sehr kurz und somit star-
teten wir nach nur zwei Trainingswochen 
in die Meisterschaft. Obwohl wir das erste 
Spiel gegen Concordia verloren, durften 
wir feststellen, dass die Mannschaft für die 
Saison bereit war. Nach dieser Niederla-
ge gewannen wir sieben Spiele in Folge, ja 
selbst während den Herbstferien und mit 
nur 12 Spielern waren wir gegen den Leader 
Sissach erfolgreich. Leider verpassten wir es 
im Spiel gegen Therwil drei weitere Punkte 
zu holen und somit lagen wir Ende Saison 
mit 10 Siegen, einem Unentschieden und ei-
ner Niederlage auf dem zweiten Platz und 
verpassten somit nur sehr knapp den Auf-
stieg in die Coca Cola League. Bei unserem 
Weihnachtsessen haben wir die Jungs nach 
den Zielen der Rückrunde gefragt und die 
Mehrheit war klar der Meinung, dass wir in 

der Rückrunde den Aufstieg in Angriff neh-
men wollen. 

Die Vorbereitung für die Frühjahrsmeister-
schaft war zwar sehr lange, konnte aber 
mit diversen Freundschaftsspielen sehr er-
folgreich gestaltet werden. Vor allem gegen 
Gegner der Coca Cola League (Team Brühl 
Solothurn 3:0, Liestal 1:1 und Amicitia Rie-
hen 8:1) zeigte die Mannschaft, dass sie in 
der Meistergruppe mithalten könnte und 
somit gingen wir mit dem nötigen Selbst-
vertrauen in die Meisterschaft. Diese selbst 
war dann nach einem guten Start, ein Auf 
und Ab mit Hochs und Tiefs. Einerseits be-
wies die Mannschaft gegen stärkere Mann-
schaften (BSC Old Boys oder Concordia), 
dass sie die Fähigkeit hat, jeden Gegner zu 
besiegen, andererseits fehlte dann gegen 
eher vermeintlich schwächere Gegner der 

letzte Wille, Einsatz und die nötige Konzen-
tration und somit wurden zu viele Punkte 
unnötig verschenkt. Obwohl die Rückrunde 
nicht ganz so erfolgreich verlief wie die Vor-
runde, konnten wir den dritten Schlussrang 
erreichen, mit welchem wir zwar unser Ziel, 
in die Coca Cola League aufzusteigen, ver-
passten, nichtsdestotrotz aber sehr zufrie-
den sein durften.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 
Spielern für eine tolle und erfolgreiche Sai-
son sowie bei den Eltern für eine sehr ange-
nehme und unkomplizierte Zusammenar-
beit bedanken. Zum Schluss gilt natürlich 
auch Christos, welcher mich nun schon die 
fünfte Saison unterstützte, ein grosses Dan-
keschön.

Sandro Ugazio
Trainer C-Promotion
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Der Partner für KMUs der Nordwestschweiz

Mit uns sind Sie
richtig sicher!
Seit über 30 Jahren vermitteln wir Versicherungen –  
fair, transparent und unabhängig. Unsere KMU-Kunden 
dürfen sich darauf verlassen, dass sie richtig versichert 
sind – aus einer Hand, zum besten Preis.

Lassen Sie sich von uns unverbindlich beraten.

Grell ingerstrasse 9 • 4052 Basel
T +41 61 363 40 75 • F +41 61 363 40 77
info@bucher-strauss.ch  • www.bucher-strauss.ch

DAMIT BEI IHREM EVENT
NICHTS SCHIEF LÄUFT

061 599 58 29
www.zeisch.ch

B - J U N I O R E N

Junioren B2  
Saison 2018 / 2019 

Mit einer neu zusammengewürfelten Mann-
schaft sind wir in die Herbstrunde 2018 ge-
startet. Schon die ersten Testspiele haben 
gezeigt, dass noch viel Arbeit vor der Mann-
schaft und dem Trainerteam liegen würde. 
Die ersten Saisonspiele haben dann diese 
Vermutung bestätigt. Sowohl taktisch, spie-
lerisch wie auch im mentalen Bereich war 
noch einiges zu tun, um die Mannschaft auf 
ein besseres Niveau heben zu können. Somit 
hat das Trainerteam in der Hinrunde den 
Fokus auf die Entwicklung der Mannschaft 
gelegt, mit dem Resultat, dass man Schritt 
für Schritt das Niveau steigern konnte. Auf-
grund des kleinen Kaders war es aber keine 

Überraschung, dass man die Hinrunde am 
Schluss auf den unteren Tabellenrängen in 
einer sehr starken Gruppe beenden musste.

Über die Winterpause konnte das Trainer-
team dann auch im taktischen Bereich wei-
ter mit der Mannschaft arbeiten, was dann 
in den ersten Spielen der Frühjahrsrunde be-
reits zu ersten Erfolgen geführt hat. Bis zum 
Ende der Rückrunde konnte man sehen, dass 
die Mannschaft grosse Schritte in allen fuss-
ballerischen Bereichen machen konnte was 
dazu führte, dass man die Frühjahrsrunde 
2019 auf einem guten Mittelfeldplatz been-
den konnte. Ebenso haben wir es geschafft, 

auch gegen die Mannschaften aus dem 
oberen Tabellenfeld achtbare Resultate zu 
erzielen. Die Mannschaft hat auch gezeigt, 
dass sie zu einer Einheit zusammengewach-
sen ist, was sich in diversen Spielen bemerk-
bar gemacht hat, die man mit zwei oder 
mehr Toren Rückstand noch drehen konnte.

Es war dem Trainerteam eine Freude mitzu-
erleben, wie sich das Team entwickelt hat 
und der Spass am Fussball dabei nicht auf 
der Strecke geblieben ist.

Euer Trainerteam vom B2
Toni & René

4147 Aesch / Tel. 079 321 23 09
www.tribelhorn-dachbautechnik.ch
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Mit jedem
Einsatz
gewinnt der
Baselbieter 
Sport

Sportfonds Baselland
Sportamt Baselland

A1 Rückrunde,  
Saison 2018/2019

A - J U N I O R E N

Was soll man zur Rückrunde sagen? Es war 
einmal... ach Quatsch, legen wir gleich los. 
Nach den Weihnachts-Ferien zögerten 
Ejup und Tuncay nicht. Sie starteten gleich 
mit voller Energie die Vorbereitung zur 
Rückrunde. Dank dem FC Aesch bekamen 
wir neue Bälle und siehe da, die Motivation 
war ein wenig gestiegen. Die Vorbereitung 
war für alle Spieler und in jeder Hinsicht 
spürbar. Langsam sah man die Leistungs-
steigerung. Das grossartige am Training 
war die Vielfältigkeit von Ejup und Tuncay. 
Sie konnten aus jedem Spieler immer noch 
etwas mehr rausholen um das Potential 
der Mannschaft zu steigern. Das Training 
war hart, intensiv, lehrreich und das Beste 
war, sie brachten uns immer ans Limit und 
das war cool. 

Bei den ersten 3 Spielen marschierten wir 
durch, als ob wir keine Gegner hätten. Wir 
blieben immer mit den Füssen auf dem Bo-
den. Das Spiel gegen den FC Arlesheim war 
vorwiegend ein physisches. Wir haben uns 
den Sieg verdient erkämpft. In den 2 fol-
genden Spielen gegen Türkgücü und Zwin-
gen sind wir durchmarschiert mit 8:1 und 
7:1. Von da an hatten wir mehr Vertrauen 
und den Glauben, dass wir die Promotion 
erreichen können. Die Siegesserie riss je-
doch beim Spiel gegen den FC Röschenz, 
das 1:1 ausging. Es war eine harte und di-
rekte Begegnung. Es ging um den ersten 
Platz. Wir spürten den Druck, und als wir 
nach den ersten 20 Minuten in Rückstand 
gingen konnten wir es kaum fassen. Doch 
wir blieben ruhig, spielten unser Spiel wei-
ter, rissen uns zusammen und nach unzäh-
ligen Chancen erzielten wir in der 84. Mi-
nute den Ausgleich. Dadurch konnten wir 
den ersten Platz verteidigen und auch die 
mathematischen Gewissheit zum Aufstieg 
in die PROMOTION. Es war ein tolles und 
unglaubliches Gefühl, das Ziel, das wir uns 
gestellt hatten, erreicht zu haben . . . Aber 
das zweite Ziel war noch offen und zwar, 
ungeschlagen die Saison auf dem ersten 

Platz zu beenden. Als Sieger im zweitletzten 
Spiel gegen den FC Binningen war uns die 
Tabellen-Führung sicher. Niemand konnte 
uns mehr vom Thron stürzen. Doch unser 
härtester Gegner war auch unser letzter 
Gegner. Das Spiel gegen den FC Therwil 
war sehr spannend. Wir gingen in den ers-
ten 25 Minuten zwar 3:0 in Führung, doch 
zur Halbzeit stand es bereits 3:2. Die zweite 
Halbzeit war für beide Mannschaften sehr 
lange. Es gab für beide Teams viele Chan-
cen, doch auch der stärkste Gegner konnte 
uns nicht die Stirn bieten. 

Fazit der Rückrunde: Ein grosses Danke-
schön und Lob an Ejup und Tuncay die 
an uns geglaubt haben, trotz Höhen und 
Tiefen, Spielermangel und Verletzungen. 
Danke für die tolle Arbeit, die Ihr geleistet 
habt. Ihr konntet immer wieder diverse 
Spieler in die 1. und 2. Mannschaft geben 
und das sagt schon viel über die Qualität 
und Arbeit die Ihr geleistet habt aus. Au-

sserdem verdanken wir Euch auch unseren 
starken Mannschaftsgeist. Da wir oft als 
Team und privat unterwegs waren stieg er 
automatisch schnell an und brachte uns 
dahin, wo wir jetzt sind. Ein grosses Dan-
keschön auch an Gideon für seine Unter-
stützung und vor allem für seine Präsenz, 
egal wie die   Wetterbedingungen waren. 
DANKE Gideon… 

Wir alle wünschen Euch, Ejup und Tuncay, 
eine fussballerisch erfolgreiche Zukunft 
und hoffen auf ein Wiedersehen. 

DANKE FÜR ALLES FC AESCH 
Mirco Mascarini 
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J U N I O R I N N E N

Juniorinnen  
Saisonrückblick 2018/2019

Die Saison 2018/2019 war für die Juniorinnen 
– sagen wir mal – etwas kompliziert und nicht 
immer wirklich einfach. Dennoch dürfen wir 
rückblickend von einer schönen, tollen und in 
mancherlei Belangen lehrreichen Spielperiode 
berichten. Doch nun mal der Reihe nach . . .

Juniorinnen E
Nachdem Ende Saison 2017/2018 drei von un-
seren 12 Mädchen den Verein verlassen, und 
deren vier – jahrgangsbedingt – zu den D-Ju-
niorinnen gewechselt hatten, war unser Kader 
leider nicht gross genug, als dass wir damit 
hätten ins Meisterschaftsgeschehen eingreifen 

können. Zu unserer grossen Freude haben aber 
die fünf «letzten Mohikaner» Charakter und 
Vereinstreue bewiesen und eifrig weiter trai-
niert, während wir alle uns um Zuwachs be-
mühten. In der Folge kamen und gingen eini-
ge Mädchen, sodass die Trainingsgruppe unter 
den gegebenen Umständen eigentlich immer 
recht gut besucht war, was auch einen einiger-
massen normalen Trainingsbetrieb ermöglich-
te. Unsere Bemühungen blieben letztendlich 
nicht unbelohnt. Bis zu den Winterferien hatten 
wir bereits wieder ein Kader von 10 lizenzierten 
Spielerinnen und 3 noch nicht entschlossenen 
«Schnupperern» beisammen. Wir beschlossen, 

auf die Rückrunde wieder mit Vollgas an der 
Meisterschaft teilzunehmen, falls nötig mit 
Unterstützung aus der Juniorenabteilung. Aus 
diesem Grunde meldeten wir für die Frühlings-
runde eine Mannschaft «Junioren E gemischt» 
und nicht etwa ein reines Mädchenteam FF-12 
für die Mädchen-Meisterschaft an.

Zur Generalprobe starteten wir (verstärkt mit 
einem Torhüter) mit dem Hallenturnier in 
Oberwil am 02.02.2019, welches wir auf dem 
sensationellen 3. Platz beendeten. Die Feuer-
taufe war geglückt und die Freude RIESIG! Der 
erkämpfte und erspielte Pokal wurde zu Recht 

mit Stolz und strahlenden Gesichtern entge-
gengenommen. 

Am 23.03.2019 ging dann die Meisterschaft 
endlich los und wir bestritten unser erstes Spiel 
in Biel-Benken. Unsere «männliche» Verstär-
kung bestand erneut (wie bis auf eine einzige 
Ausnahmen in dieser Runde) «nur» aus einem 
Torwart. Das Team kämpfte, als gäbe es kein 
Morgen mehr, unterlag aber dennoch sehr 
knapp mit 2 : 1. Die Mädchen liessen sich da-
von nicht gross beeindrucken und bereits im 
nächsten Match gegen Dornach wurden sie 
für ihren Fleiss und ihre Beharrlichkeit belohnt 

und holten sich dank einem 1 : 1 den ersten 
Meisterschaftspunkt. Wir waren auf dem rich-
tigen Weg! Sehr viel Moral bewiesen die Girls 
im darauffolgenden Spiel in Oberwil. Nach 
2 Dritteln 4 : 1 im Rückstand lautete das End-
resultat 4 : 5!! Wowwww, what a feeling! Die 
nächsten Gegner waren dann mehrheitlich 
vorgewarnt, und so folgten ein paar bittere 
und unglückliche Niederlagen, bevor auch wir 
einmal einen Kantersieg gegen die Mädchen 
von Breitenbach feiern durften. Zum Saison-
schluss kassierten wir leider nochmals eine 
Packung gegen die FF-12 von Dornach, nicht 
zuletzt deshalb, weil wir infolge vieler Abwe-
senheiten mit einem stark ersatzgeschwäch-
ten Team antreten mussten.

Zusammenfassend dürfen wir sagen, dass die 
letzte Saison für uns alle eine sehr gute war. Sie 
hat uns nicht nur spielerisch weitergebracht, 
sondern auch charakterlich. Die Mädchen ha-
ben immer wieder eine phantastische Moral 
an den Tag gelegt und sich von keiner Art von 
Tiefschlägen je gross beeindrucken lassen. Wir 
Trainerinnen sind zurecht enorm stolz auf die 
Mädels und freuen uns, sie auch in der nächs-
ten Saison begleiten zu dürfen, jedenfalls dieje-
nigen, die dem Verein treu bleiben.

Die Jahrgänge 2007 und 2008 werden zusam-
men mit den D-Juniorinnen der vergangenen 
Saison neu ein FF-15-Team bilden. Die jünge-
ren Jahrgänge werden wie bereits letzte Saison 
als Trainingsgruppe starten, da es leider erneut 
zu wenige sind, um eine Mannschaft zu bilden.  
Wir hoffen wieder auf Zuwachs und bitten 
alle, die in ihrem Umfeld fussballinteressierte 
Mädchen kennen, diesen doch den FC Aesch 
schmackhaft zu machen. Schnuppertrainings 
sind jederzeit möglich.

Danke an alle, die uns in der vergangenen Sai-
son in irgendeiner Art unterstützt haben. Vor 
allem ein grosses Dankeschön an die Jungs die 
jeweils ihr Bestes gegeben haben, um unseren 
Kasten so rein als möglich zu halten. 

Nelly und Denise

J U N I O R I N N E N

ganz herzlichen Dank an die E-Juniorinnen der 
Jahrgänge 2007 und 2008, die ebenfalls das 
eine oder andere Spiel mit den D-Juniorinnen 
bestritten haben. Ausnahmsweise erwähne 
ich hier auch zwei Mädchen namentlich, die 
bis auf eines oder zwei Spiele im D-Team ge-
holfen haben und somit fast jedes Weekend ei-
nen Doppeleinsatz leisteten. Herzlichen Dank 
dafür, Ajlina und Dolores.

Im Laufe der Rückrunde durften wir glück-
licherweise ein paar Neuzugänge bei uns 
begrüssen, sodass wir für die nächste Saison 
wieder über ein sehr breites Kader verfügen. 
Weil bei den Juniorinnen die Einteilung der 
Jahrgänge bedeuten würde, dass die 2005-er 
nächste Saison zu alt für die Kategorie D-Juni-
oren, jedoch zu jung für die Aktivmannschaft 
wären, (was heisst, sie hätten 1 Jahr Zwangs-
pause) haben wir für die Saison 2019/2020 eine 
FF-15-Mannschaft gemeldet, in der alle Jahr-
gänge 2005 bis 2008 spielberechtigt sind. Dies 
bedeutet, dass wir die neue Spielperiode mit 
einem 17-köpfiges Kader in Angriff nehmen 
werden.

Nelly, Stefano und Ruth

Juniorinnen D
Mein Bericht über die D-Juniorinnen be-
schränkt sich auf die Rückrunde.  Da Karin 
aus verständlichen Gründen eine Pause vom 
Traineramt brauchte und die Trainer leider 
nicht bei uns Schlange stehen um eine Mann-
schaft übernehmen zu dürfen, haben die 
anderen drei Juniorinnen-Trainer/Innen  und 
die Trainerin des Frauenteams  beschlossen, 
sich GEMEINSAM um ALLE Mädchen zu küm-
mern. Die Trainings waren denn auch ziemlich 
abwechslungsreich – um es positiv auszudrü-
cken – denn wir wussten nicht immer genau 
was uns erwartet. Wir bereiteten Trainings vor 
die beiden Teams gerecht werden sollten und 
wurden leider mal für mal mit Last minu-
te-Abmeldungen konfrontiert, was natürlich 
die ganzen Trainingsvorbereitungen wieder 
auf den Kopf stellte, und für Trainer/Innen wie 
auch anwesende Spielerinnen eine ziemliche 
Herausforderung bedeutete. Aber wir wären 
nicht leidenschaftliche Fussballerinnen, wenn 
wir diese «Challenge» nicht mit Bravour ge-
meistert hätten. Danke an alle Mädchen die 
allen Widrigkeiten zum Trotz regelmässig die 
Trainings besucht haben.

Leider hatten wir auch in diesem Team einige 
Abgänge, bzw. Vereinswechsel zu beklagen 
und starteten deshalb mit einem ziemlich 
kleinen Kader in die Rückrunde. Als «Junioren 
D/9 gemischt» gemeldet, hatten wir jedoch 
die Möglichkeit, das Team jeweils mit Jungs zu 
verstärken, bzw. zu ergänzen.  An dieser Stelle 
gebührt Vito ein riesiges DANKESCHÖN für sei-
ne enorme Kooperation und Hilfsbereitschaft. 
Jederzeit durften wir auf Verstärkung aus sei-
ner Mannschaft zählen und konnten somit die 
Rückrunde immer mit ausreichend grossem 
Kader bestreiten. Vielen lieben Dank Vito, es 
war eine grosse Freude mit Dir zusammen-
zuarbeiten! Ein nicht minder grosses «Danke» 
an alle Jungs die mit uns um Punkte und Ehre 
gekämpft haben. Auch wenn es mit den Punk-
ten nicht immer geklappt hat, so hatten wir 
dennoch Spass und Freude mit und an Euch. 
Und wenn wir schon dabei sind: Ebenfalls 

Juniorinnen D und E
Wir Trainer sind enorm Stolz auf unsere Girls! 
Was sie in der vergangenen Saison an Moral 
und Durchhaltevermögen an den Tag gelegt 
haben kann so manchem/r als Vorbild dienen. 
Zwar sind wir ein Fussballverein, dessen erste 
Priorität – wie der Name schon sagt – der Fuss-
ball ist, nichts desto trotz sind wir überzeugt, 
dass gerade ein Mannschaftssport dazu prä-
destiniert ist, der Jugend mehr zu vermitteln 
als sportliches Know How. Wir erachten es als 
unsere Aufgabe auch Werte wie «Kamerad-
schaft», «Fairness», «Disziplin», «Ehrlichkeit», 
«Pünktlichkeit», «Verständnis», «Durchhaltever-
mögen» und «Verlieren»- und «Gewinnenkön-
nen» zu vermitteln. Wir freuen uns alle auch in 
der nächsten Saison mit den Juniorinnen die 
neuen Aufgaben anzugehen.

Nelly, Denise, Stefano und Ruth
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Was für ein Anlass! Namen wie JUVENTUS, INTER MAILAND, REAL MADRID, 
FC BASEL, ROTER STERN BELGRAG, PALMEIRAS AUS SAO PAOLO, EINTRACHT 
FRANKFURT UND FULHAM FC liest man üblicherweise, wenn wir die Cham-
pions-Leaque schauen. Die 6. Ausführung unseres Internationalen U19 war 
sportlich gesehen das Beste, was wir bis jetzt hatten. Alles passte perfekt: 
Das Wetter, die Kulisse und Topmannschaften, welche Fussball vom Feins-
ten zeigten. 

Vor dem Turnier war ich etwas skeptisch, weil ich nicht sicher war, ob das 
Interesse der Bevölkerung für so einen Anlass überhaupt besteht. Aber ich 
wurde eines Besseren belehrt. Ich schätze mal, dass gegen 8000 Zuschauer 
vor Ort waren und im ??????? haben 21000 Zuschauer das Finale live im Inter-
net miterlebt. Wow, ich bin überwältigt.

Alle Mannschaften waren vom FC Aesch begeistert. Die Organisation aber vor 
allem die Gastfreundschaft, die die Mannschaften geniessen durften, über-

6. Internationales U19-Turnier 2019

U 1 9  T U R N I E R

raschte sogar Teams wie Real Madrid oder 
Inter Mailand. Die Mannschaft aus Sao Paulo 
gastierte in  der «Sonne» in Aesch und war hell 
begeistert. «Das ist eine andere Welt als die 
wo wir herkommen» und «hier ist es so idyl-
lisch und ruhig». Das waren ihre Worte. Dass 
die Brasilianer das Turnier gewinnen werden, 
hatte ich eigentlich voraus gesehen. Eine tolle 
Mannschaft und vor allem ein tolles Turnier.

Ich danke hier allen Helfern, (es waren 200 an 
der Zahl, für Ihren Einsatz. Von den kleinsten 
Ballenjungs/mädels bis zu den Senioren die 
das Bier «kontrollierten». Ich bin dankbar 
und froh und freue mich jetzt schon auf das 
nächste Jahr. Grossen Dank dem ganzen OK, 
Marea, Jaecky, Päti, Six, Luki, Gideon, Roger, 
Tonino, Steve und Jose.

Andrea Marescachli 
Präsident Fotos:  © Klaus Brodhage 



16 17

 
 
 

   Bäckerei Konditorei 
     Mo – So für Sie da 
D Bec vo Birseck 

Sport fördert die 
Gesundheit. Wir auch.

Sabine Kunz, Hauptstrasse 105, 4147 Aesch
Telefon 061 751 17 22, www.kunz.apotheke.ch

Ihr Gesundheits-Coach.
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A K T I V E

1. Mannschaft 
Saison 2018/2019

Nach einer kurzen Sommerpause starteten wir 
am 09.07.2018 in die Vorbereitung auf die neue 
Saison, mit einem neuen Trainerteam und eini-
gen neuen Gesichtern. Die Vorbereitung verlief, 
trotz der üblichen Ferienabsenzen im Sommer 
sehr erfolgreich. Wir konnten gegen oberklassi-
ge Gegner wie den SC Dornach ?????, es wurde 
gut trainiert und die Mannschaft war bereit für 
den Saisonstart am 11.08.2018.

Wir starteten mit dem schwierigen Auswärts-
spiel in Bubendorf und konnten trotz einiger 
Absenzen ein guten Spiel abliefern. Leider wur-
den wir kurz vor Schluss noch abgefangen und 
mussten uns mit einem Punkt begnügen. Am 
zweiten Spieltag verloren wir zuhause gegen 
die Reserve des FC Black Stars unglücklich 1-2. 

Nach diesem Spieltag kehrten so gut wie alle 
Leistungsträger zurück und wir konnten uns 
noch zusätzlich mit Muhamed Demiri und Ari-
anit Tasholi verstärken. Wir starteten eine Serie 
von 8 Spielen (7 MS + 1 Cup Spiel) ohne Nie-
derlage. Wir spielten sehr überlegen, konnten 
aber die Spiele oft nicht zu unseren Gunsten 
entscheiden. Es resultierten leider nur vier un-
nötige Unentschieden und drei Siege.

Am 10ten Spieltag gastierte der FC Concordia 
auf dem Löhrenacker und wir verloren das 
ausgeglichene Spiel durch einen Elfmeter 0-1. 

Hinzu kam auch die schwere Verletzung von 
Brani Micic, welcher mit einem Kreuzbandriss 
für den Rest der Saison ausfiel. Nach diesem 
Spiel folgte leider eine grosse Enttäuschung, 
wir schieden im Achtelfinale gegen den FC 
Möhlin-Riburg aus dem Baslercup aus.

Wir konnten uns von dieser Enttäuschung aber 
gut erholen und schlossen die Vorrunde mit 
drei klaren Siegen (Pratteln 4-1 / Sissach 7-0 / 
Gelterkinden 2-0) ab und verabschiedeten uns 
so mit 23 Punkten auf Platz drei in die Winter-
pause. Zu erwähnen wäre auch, dass wir in der 
Vorrunde mit 14 Gegentoren die zweitbeste 
Verteidigung stellten.

Am 14.01.2019 nahmen wir mit unveränder-
tem Kader die Wintervorbereitung auf. Diese 
dauerte lange acht Wochen und war resultat-
mässig alles in allem erfolgreich.  

Mitte März starteten wir dann mit einem 1-4 
gegen Bubendorf enttäuschend in die Rück-
runde. Am 15ten Spieltag folgte dann ein ab-
solut verrücktes Spiel auf dem Buschwillerhof 
in Basel gegen die Reserve des FC Black Stars 
(verstärkt mit 9 Kaderspielern der ersten Mann-
schaft). Wir gewannen die Partie trotz einem 
0-3 zur Pause noch 4-3! Danach folgten wech-
selhafte Wochen mit Siegen auswärts und 
Niederlagen zuhause. Ab dem 19ten Spieltag 

konnten wir uns stabilisieren und verloren ab 
da nur noch das letze Spiel der Saison, am 
26ten Spieltag, in Gelterkinden. Zu erwähnen 
ist das in dieser Zeit einige Jungs aus unserer 
Jugendabteilung eingebaut wurden und so zu 
Ihren ersten Minuten in der 2. Liga kamen.

Wir schlossen die Meisterschaft mit 46 Punkten 
auf dem 4ten Platz ab und verabschiedeten 
uns am 05.06.2019 in die dreiwöchige Som-
merpause.

Zum Schluss ist noch zu erwähnen dass uns 
auf die neue Saison hin Ergün Ercedogan und 
Daria Vogel aus dem Staff verlassen. Ebenfalls 
verlassen uns die Spieler Arianit Tasholi, Thierry 
Vogel, Calvin Schmid, Josia Dalliard, Cosmin 
Ungur & Daniel Dujkovic. Wir wünschen Ihnen 
allen alles Gute bei Ihren neuen Herausforde-
rungen.

Aleks Micic

95
67

25

Silvan Meyer, Teamleiter KMU
M 079 845 73 67, silvan.meyer@mobiliar.ch

Marco Pancaldi, Versicherungs- und 
Vorsorgeberater, M 079 591 69 82 
marco.pancaldi@mobiliar.ch

Sie punkten 
im Sport.
Wir als Partner  
für Versicherungen 
und Vorsorge.

mobiliar.ch

Generalagentur Aesch
Stephan Hohl

Hauptstrasse 70
4147 Aesch
T 061 756 56 56
aesch@mobiliar.ch
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                                          enziker 
     S c h r e i n e r e i            

 Innenausbau - Einbaumöbel - Schränke   

 Massküchen - Austellungsbau                            

 Türen- und Fensterbau  in eigener Werkstatt                                                                          

 Einbruchsicherungen / Reparaturen                                                                                           Tel.  061 751 15 76                      

 Bodenbeläge in Holz / Qualitäts-Lamminat 

Hauptstrasse 47    Tel: 061 751 15 76          4148 Pfeffingen / Aesch       

                                                             www.wenziker-schreinerei.ch 
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2. Mannschaft 
Saison 2018/2019

A K T I V E

Nach sieben Freundschaftsspielen in der 
Wintervorbereitung bestritten wir unser ers-
tes Rückrundenspiel auswärts in Arlesheim. 
Nach einer sehr schwachen 1. Halbzeit, in 
welcher wir mit 2:0 in Rückstanden gelegen 
hatten, konnten wir uns in der zweiten Halb-
zeit deutlich steigern und dank zwei Treffern 
einen Punkt mit nach Hause nehmen. Das 
nächste Spiel, ebenfalls wieder auswärts, ge-
gen den SC Dornach, konnten wir mit einer 
starken kämpferischen Leistung mit 1:0 ge-
winnen. In den nächsten drei Partien gegen 
den Aufstiegskandidaten FC Möhlin-Riburg/
ACLI, FC Oberdorf und SC Binningen gingen 
wir leider immer als Verlierer vom Platz. Das 
nächsten Spiel gegen den FC Srbija konnten 
wir mit 8:1 gewinnen, wobei dieser Gegner 
sich eine Woche später aus der Meisterschaft 
zurückzog. Auswärts gegen den FC Gelter-
kinden gab es eine knappe 2:1 Niederlage. 
Zu Hause gegen den FC Bubendorf konn-
ten wir das Halbzeit-Resultat von einem 0:2 
Rückstand immerhin auf ein 3:3 Unentschie-
den entschärfen. Auswärts gegen den FC 
Stein fuhren wir dank grosser Unterstützung 

der ersten Mannschaft einen 2:3 Sieg ein. Bei 
den darauf folgenden Spiele gegen den FC 
Türkgücü Basel, den FC Münchenstein und 
gegen den FC Schwarz-Weiss setzte es wie-
der drei Niederlagen in Serie. Die sportliche 
Leitung des FC Aesch hatte beschlossen, un-
seren Trainer Bruno Mühlheim freizustellen 
und nominierte Ergün Ercedogan als Trainer 
ad Interim für das entscheidende Spiel gegen 
den SV Muttenz.

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen 
der zweiten Mannschaft bei Bruno Mühl-
heim für sein Engagement bedanken und 
wünsche ihm alles Gute für die Zukunft. 

Das entscheidende Spiel auf dem  
Margerlacker
Dank einem Elfmetertor von Dominic Pur-
sell konnten wir in diesem wichtigen Spiel 
die Führung übernehmen. Doch die Eupho-
rie hielt nicht lange an. Nach einem Eckball 
mussten wir den Ausgleich entgegennehmen 
und es kam sogar noch schlimmer. Rund 10 
Minuten vor der Pause erhielten wir durch 

einen Fehler im Spielaufbau das 2:2. Nach 
der Halbzeit benötigten wir einige Minu-
ten um wieder in die Partie zurückzufinden. 
Eine Flanke aus dem Halbfeld von unserem 
Captain Robin Schaub konnte unser Tops-
korer Nico Fruncillo mit einem sehenswerten 
Kopfballtreffer abschliessen und somit seinen 
20. Saisontreffer markieren. Leider gelang es 
uns nicht, die gefährlichen Muttenzer Stan-
dardsituationen zu unterbinden und somit 
mussten wir erneut nach einem Eckball ein 
weiteres Gegentor hinnehmen. Wir gaben 
jedoch nicht auf und erspielten uns einige 
Torchancen. In der 62. Minute spielten wir 
die Muttenzer Abwehr mit einer Passkombi-
nation aus und Dominic Pursell krönte seine 
Leistung mit einem zweiten Treffer an diesem 
Spieltag. Das Unentschieden konnten wir an-
schliessend über die Zeit retten und uns somit 
den Klassenerhalt in der 3. Liga sichern. Bravo 
und grosses Lob an die gesamte Mannschaft, 
inklusive Trainer und Betreuer.

Sportliche Grüsse
Beat Spinnler

Habe Sie Interesse an einem Sponsoring FC Aesch? 

Möchten Sie den Verein in irgendeiner Form als Sponsor unterstützen? 

Als Verantwortliche für Marketing und Sponsoring würden wir uns über eine Kontaktaufnahme freuen. 

Gemeinsam können wir ein auf Sie zugeschnittenes Sponsorenpaket erstellen, zögern Sie nicht uns anzurufen 
oder uns zu schreiben. 

Stellvertretung:
Jacqueline Flubacher 
T: 079 832 98 20 
fcaesch.sekretariat@gmx.ch 

Verantwortllicher Marketing:
José Granero 
T: 079 256 75 75 
granero.fca@gmail.com
 

Marketing FC Aesch

M A R K E T I N G
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Kleber CHF 1.50

Das Sekretariat des FC Aesch nimmt Ihre 
Bestellung gerne entgegen:

079 832 98 20
fcaesch.sekretariat@gmx.ch

Bezug auch im Clubrestauarant möglich, 
nur während der Öffnungszeiten.

Starkes Outfit 
in Gelb-Schwarz

F A N A R T I K E L
Schal CHF 20.–

Wintermütze CHF 15.–

Schirm CHF 22.–Autowimpel CHF 10.–

Kugelschreiber  Listener CHF 3.–

Hoffmann
Frauen
Saison 2018/2019

F R A U E N

Vielversprechend hatte die Saison im Som-
mer 2018 begonnen, schlossen wir doch die 
Vorrunde auf dem 3. Rang nur 4 Punkte hin-
ter den 1. und 2. platzierten FC Allschwil und 
FC Reinach ab. Die Rückrunde gelang uns 
weniger erfolgreich, schwere Verletzungen 
und Abgänge - von welchen wir leider auch 
für die neue Saison noch betroffen sein wer-
den - durchkreuzten unsere Ziele. Trotzdem 
findet man das Team am Ende der Saison 
immer noch auf dem guten 5. Platz einer 11-
er Gruppe wieder. Da wir nur EIN Frauenteam 
besitzen konnten und können wir nicht von 
Verstärkung anderer Teams profitieren, was 
heisst, dass wir mit dem vorhandenen Kader 
die bestmögliche Leistung abliefern müssen. 
Dazu kommt, dass wir ein sehr junges Team, 
im Durchschnittsalter von gerade nur 18 
Jahren haben, welches sich in der Regel mit  
viel älteren Gegnerinnen,  die über erheblich 
mehr Spielerfahrung verfügen, messen müs-
sen. Auch fällt es uns schwer, die fast jährlich 
ändernden Vorgaben des Verbandes einzu-

halten, da mal diese mal jene Jahrgänge für 
eine Kategorie berechtigt sind. Spezialbewil-
ligungen für jüngere Jahrgänge werden ka-
tegorisch nicht mehr erteilt, und somit sehr 
talentierte Mädchen dazu verknurrt, weiter-
hin bei den Juniorinnen auszuharren. Dieser 
Umstand, der Ausfall der Langzeitverletzten,  
wie auch die Tatsache, dass nach wie vor 
Spielerinnen abgeworben werden (wir spre-
chen nota bene von der 4. Liga Frauen) sind 
Gründe, dass wir mit einem äusserst schma-
len Kader in die neue Saison der Frauen 
starten müssen. Wir hoffen jedoch, dass wir 
noch den einen oder anderen Neuzugang 
bekommen werden und die Verletzten bald 
wieder einsatzfähig sind. Die Hoffnung stirbt 
bekanntlich zuletzt. Das haben die jungen 
Frauen mir und meinem Co-Trainer Roger 
im letzten Training klar herübergebracht, als 
sich die Frage stellte, wie geht es weiter und 
als sogar das Auflösen des Frauenteams the-
matisiert wurde. Es waren alle der Meinung, 
dass Aufgeben enorm schade wäre und wir 

die kommende Saison trotzdem in Angriff 
nehmen sollten. Im nächsten Jahr werden es 
10 Jahre sein, seit Nelly und ich mit den ersten 
12 Mädchen die Frauen-Ära beim FC Aesch 
starteten. Momentan spielen 42 Frauen und 
Mädchen beim FC Aesch und wir haben 
viel Freizeit, Arbeit und Herzblut investiert. 
Deshalb unsere Bitte an Euch, die ihr alle ein 
Teil vom FC Aesch seid: Denkt auch an die 
Frauen-Abteilung und überlegt Euch, ob ihr 
im Familien- Bekannten- oder Kollegenkreis 
Frauen und Mädchen kennt, welche gerne 
mit uns diesen Weg weitergehen und uns 
unterstützen möchten. Jeder Neuzugang ist 
herzlich willkommen.

Ruth Graf

Noch in tel li gen ter und noch ver netz ter: Der neue Golf setzt di gi ta le Mass stä be. In tel li gen te Fea tures wie Voice Con t rol, In novi si on Cock pit oder IQ.Light ma chen je de Fahrt zum Kom­
fort er leb nis und sind so ein fach zu be die nen wie ein Smart phone. Für al le, die oft un ter wegs sind und über all ver netzt sein wol len. Mehr In for ma ti o nen zum neu en Golf fin den Sie auf 
www.volkswagen.ch oder di rekt bei uns.  

Hier spielt das Le ben 
Der neue Golf

ab März 
bei uns in 
Aesch

hoffmann automobile ag
Butthollenring 1­3, 4147 Aesch
www.hoffmann­automobile.ch



22 23

Müller-Rieder AG
Haustechnik im Maasanzug
4206 Seewen I mueller-rieder.ch I 061 911 03 60

E V E N T S

Die Fussballschule des FC 
Aesch lebt! 

Bereits zum 25. Mal hat heuer die Fussball-
schule des FC Aesch stattgefunden. Sie dürfte 
das älteste derartige Camp in der Region sein. 
Gut 130 Kinder haben vom 5. bis 9. August 
2019 gemeinsam eine Woche auf dem Löhre-
nacker verbracht und täglich Fussball gelebt.  

45 Trainerinnen und Trainer bzw. Helferin-
nen trainierten, umsorgten und verpflegten 
die Kinder. Sie alle haben eine Woche Ferien 
für die Fussballschule eingesetzt, was keine 
Selbstverständlichkeit ist. Darunter waren 
auch sechs C- bzw. B-Junioren des FC Aesch. 
Nachdem sie als Teilnehmer aus der Fussball-
schule «herausgewachsen» sind, haben sie 
sich entschieden als Trainer weiterzumachen. 
Sie haben ihre Sache sehr gut gemacht. 

Am Freitag wurde dann mit einer «Liveband» 
aus München das Jubiläum gefeiert. Viele 
Weggefährten der Fussballschule waren zu-
gegen und feierten mit dem abtretenden OK 
ausgelassen bis in die Morgenstunden. 

Neben dem «Staff» geht der Dank auch an 
die zahlreichen Sponsoren und die Gemeinde 
Aesch, ohne sie wäre die Fussballschule nicht 
möglich. 

Auch wenn es in der Region mittlerweile 
zahlreiche Nachahmer gibt, so bleibt die 
Fussballschule des FC Aesch einzigartig. Der 
«Spirit» auf dem Löhrenacker kann nicht 
kopiert werden. Das gemeinsame Erlebnis 
zieht Jahr für Jahr Kinder, Trainerinnen und 

Trainer, Helferinnen, Eltern und zahlreiche 
Zaungäste auf den Löhrenacker. Dieser Spi-
rit hat denn auch eine Gruppe von jungen 
Trainern und Helferinnen bewogen, ab dem 
nächsten Jahr das OK der Fussballschule zu 
übernehmen. Freude herrscht, die Geschich-
te geht also weiter!  

Thomas Schmutz






